
 
 
 
 
Auf Schmugglerpfaden zum Kaisermenü 
 
Die Tour führt uns durch den Rätikon, eine der schönsten Kalkgebirgslandschaften der Ostalpen 
entlang der Schweizer Grenze mit jahrhundertelang begangenen Übergängen und Schmugglerpfaden. 
Das Gauertal, die Lindauer Hütte am Fusse der Drei Türme oder die grünen Matten von Tilisuna 
werden uns ebenso begeistern wie die herrliche Fernsicht von der Sulzfluh. Den Abschluss bildet das 
„Kaisermenü“ im traditionsreichen Hotel Madrisa von Gargellen. 
 
Das Programm: 
Individuelle Anreise in das Montafon, Einchecken im Hotel Cresta in Schruns/Tschagguns, 19.00 
Uhr Begrüssung durch den Wanderführer, Abendessen und Nächtigung. 
1.Tag: Höhenweg im Rätikon 
Fahrt mit Bahn und Bus nach Brand und mit der Seilbahn zum Lünersee (2000 m), Wanderung über 
das Verajöchle (2330 m) - Schweizertor (2137 m) - Ofenpass (2291 m) zur Lindauer Hütte (1744 
m). 
Gehzeit: 5 Std., Höhendifferenz: Aufstieg: 484 m, Abstieg: 747 m. 
Abendessen und Nächtigung in Mehrbettzimmer. 
2.Tag: Grüne Matten, weisser Fels 
Aufstieg von der Lindauer Hütte über den Bilkengrat zur Tilisunahütte (2208 m), Mittagsrast, 
Aufstieg zur Sulzfluh (2816 m), herrlicher Aussichtsberg, Rückkehr zur Hütte. 
Gehzeit: 6 -7 Std., Höhendifferenz: Aufstieg: 1072 m, Abstieg: 608 m. 
Abendessen und Nächtigung in Mehrbettzimmer. 
3.Tag: Den Schmugglern auf der Spur 
Wanderung über den Grubenpass (2241 m) - eine alte Schmugglergegend - zur Carschinahütte in 
der Schweiz (2235 m), Mittagsrast, Abstieg nach Partnun (1763 m). 
Gehzeit: 4 Std., Höhendifferenz: Aufstieg: 200 m, Abstieg: 480 m. 
Abendessen und Nächtigung in einem Berggasthaus in Mehrbettzimmer. 
4.Tag: Das Kaisermenü 
Aufstieg auf das St.Antönier Joch (2379 m) und Abstieg über den Schafberg nach Gargellen (1423 
m).  
Gehzeit: 5 ½ - 6 Std. Höhendifferenz: Aufstieg: 620 m, Abstieg: 1200 m. 
Beziehen der Zimmer. Nach einem Aperitiv wird das „Kaisermenü“ serviert, jenes 7-gängige 
Menü, welches am 13.August 1913 den Gästen des Hotel Madrisa zu Ehren von Kaiser Franz Josef 
I anlässlich seines 83.Geburtstages und seines 65-jährigen Regierungsjubiläums serviert wurde. 
Gemütlicher Ausklang. Nächtigung in DZ/EZ im Hotel. 
5.Tag: Individuelle Abreise. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Termin 2007: 
 
29. Juli – 03. August 2007 
 
Leistungen: 
 
• Nächtigung und Halbpension in Mehrbettzimmer auf den Hütten 
• Nächtigung und Halbpension in Doppelzimer in 3*Hotel in Schruns/Tschagguns 
• Nächtigung und Halbpension in Mehrbettzimmer im Berggasthaus Sulzfluh 
• Nächtigung und Frühstück in Doppelzimmer im 4*Hotel Madrisa in Gargellen 
• „Kaisermenü“ – 7-gängiges Abendessen inkl. Apero und Tischgetränke im Hotel Madrisa 
• Alle Fahrten mit Bahn, Bus oder Seilbahn gemäss Programm 
• Wanderführer 
 
Preis: 
 
EUR 505,-- 
Einzelzimmer-Zuschlag in den Hotels (auf Anfrage) 20,-- 
Mindestteilnehmer: 6 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl: 14 Personen 
 
Anforderung und Ausrüstung: 
 
Bei den Touren sind keine technische Schwierigkeiten zu bewältigen, körperliche Fitness und 
Ausdauer für die durchschnittlich 4 – 6 Stunden (reine Gehzeit) dauernden Bergwanderungen mit 
An- und Abstiegen sowie eine entsprechende Ausrüstung sind jedoch Voraussetzung. 
Zur Ausrüstung gehören u.a. hohe, über Knöchel reichende Bergschuhe mit Profilsohle, Rucksack, 
Sonnenbrille und –schutz mit entsprechendem Faktor, Regenschutz oder Windanorak, warme 
Kleidung, Handschuhe, Kopfbedeckung, Hüttenkleidung und -–chuhe, Waschzeug und Handtuch, 
Flasche für Getränke, Wanderproviant kann jeweils am Ort besorgt werden. Höhenverstellbare 
Wanderstöcke sind empfehlenswert, sie entlasten die Gelenke. Persönliche Medikamente, falls 
erforderlich. 
 
Der Wanderführer kann kurzfristig witterungsbedingte Änderungen der Wanderroute aus 
Sicherheitsgründen vornehmen. 
 
Anmeldungen: 
 
BergAktiv 
Wanderführer Montafon 
A-6780 Schruns 
Tel: +43/(0)664 – 921 68 10 
E-mail: bergaktiv.montafon@aon.at 



 
 
 
 
 
 

Mit dem Wanderhut zur Kochhaube 
 
In 5 Tagen rund um das Montafon. Eine Tour für Bergfreunde, welche die Naturschönheiten der 
Bergwelt ebenso schätzen wie gepflegte, regionale  Küche. Die Etappenziele sind entweder urige 
Alpenvereinshütten oder die besten Restaurants des Tales. Die Wanderwege führen durch die 
attraktive Montafoner Berglandschaft und seine Gebirgsketten Rätikon, Silvretta und Verwall. 
Höhepunkte dieser Mehrtageswanderung sind neben den regionalen Spezialitäten aus Küche und 
Keller in den Talrestaurants bei entsprechenden Wetterverhältnissen die Besteigung der 2.816 m hohen 
Sulzfluh im Rätikon oder die Wanderung durch das wildromantische Silbertal. Das Wandergepäck kann 
limitiert werden, wir organisieren einen Gepäckstransport zwischen den  Taletappen. 
 
Das Programm: 
Individuelle Anreise nach Tschagguns und Einchecken im Hotel Montafonerhof.  
19 Uhr Begrüssung durch den Wanderführer und anschliessend Gourmetabendessen mit 
„Schmankerlpartie“ in der gemütlichen Stube des Montafonerhofes.. 
1. Tag:   Die grünen Matten von Tilisuna 
Auffahrt mit der Sesselbahn Grabs (1400 m), Wanderung über den Tobelsee und das 
Schwarzhornjöchle zur Tilisunahütte (2208 m). Bei gutem Wetter Besteigung der Sulzfluh (2816 m), ein 
herrlicher Aussichtsberg, Rückkehr zur Hütte. 
Gehzeit: 3 ½ Std., bei Sulzfluhbesteigung zusätzl. 3 ½  Std.. Höhendifferenz: Aufstieg: 808 m (bzw. 
1418 m und Abstieg: 610 m). Abendessen und Nächtigung in Mehrbettzimmer. 
2.Tag:   Grenzwanderung auf Schmugglerwegen 
Über den Rätikon-Höhenweg mit kurzen Grenzübertritten in die benachbarte Schweiz über den 
Plaseggenpass (2354 m) zum Sarotlajoch (2389 m) und Abstieg nach Gargellen (1423 m).  
Gehzeit: 4 -5 Std., Höhendifferenz: Aufstieg: 210 m, Abstieg: 975 m. 
Beziehen der Zimmer und Gourmet-Abendessen im romantischen Alpenhotel Heimspitze. 
3.Tag:   Vom Rätikon in die Silvretta 
Aufstieg durch das Vergaldner Tal und Vergaldner Jöchle (2515 m) zur Tübinger Hütte (2191 m). 
Gehzeit: 5 - 6 Std., Höhendifferenz: Aufstieg:1100m, Abstieg: 325 m. 
Abendessen und Nächtigung in Mehrbettzimmer. 
4.Tag:   Ganz nah beim Piz Buin und seinen Gletschern 
Aufstieg von der Tübinger Hütte zum Hochmaderer Joch (2505 m), wir genießen ein prächtiges 
Panorama über die Dreitausender der Silvretta. Abstieg zum Vermuntsee (1800 m). Von hier fahren 
wir mit dem Bus über die Bielerhöhe zum Zeinisjochhaus (1822 m). Aufstieg zur Heilbronner Hütte 
(2308 m). 
Gehzeit: 5 ½  Std. Höhendifferenz: Aufstieg: 805 m, Abstieg: 705 m. 
Abendessen und Nächtigung in Mehrbettzimmer auf der Heilbronner Hütte.. 
5.Tag: Natur pur – im Silbertal    
Talwanderung über das Silbertaler Winterjöchle und das hintere Silbertal bis zum gleichnamigen Ort 
(890 m). Dieser Weg führt durch eines der schönsten und urwüchsigsten Hochtäler der Alpen. Mit Bus 
nach Schruns. 
Gehzeit: 6 Std., Höhendifferenz: Abstieg: 1572 m. 
Beziehen der Zimmer und Gourmet-Abendessen im Sporthotel Alpenrose, ein würdiger kulinarischer 
Abschluss. 
6. Tag: Individuelle Abreise 



 
 
 
 
 
Termin 2007:  
 
26. August – 01. September 2007 
 
Leistungen: 
 
• Nächtigung und Halbpension in Mehrbettzimmer auf den Hütten 
• Nächtigung und Halbpension in Doppelzimmer in den Hotels der Taletappen 
• Alle Fahrten mit Bus oder Seilbahn gemäss Programm 
• Gepäcktransfer zwischen den Taletappen 
• Wanderführer 
 
Preis: 
 
EUR 605,-- 
Einzelzimmer-Zuschlag in den Hotels (auf Anfrage) EUR 25,-- 
Mindestteilnehmer: 6 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl: 14 Personen 
 
Anforderung und Ausrüstung: 
 
Bei den Touren sind keine technische Schwierigkeiten zu bewältigen, körperliche Fitness und 
Ausdauer für die durchschnittlich 4 – 6 Stunden (reine Gehzeit) dauernden Bergwanderungen mit 
An- und Abstieg sowie eine entsprechende Ausrüstung sind jedoch erforderlich.  
Dazu gehören u.a. hohe, über Knöchel reichende Bergschuhe mit Profilsohle, Rucksack, 
Sonnenbrille und –schutz mit entsprechendem Faktor, Regenschutz, Windanorak, warme Kleidung, 
Handschuhe, Kopfbedeckung, Hüttenkleidung und –schuhe, Waschzeug und Handtuch, Flasche für 
Getränk. Wanderproviant kann jeweils am Ort besorgt werden. Höhenverstellbare Wanderstöcke 
sind empfehlenswert, sie entlasten die Gelenke. Persönliche Medikamente, falls erforderlich. 
 
Der Wanderführer kann kurzfristig eine witterungsbedingte Routenänderung aus Sicherheitsgründen 
vornehmen. 
 
Anmeldungen: 
 
BergAktiv 
Wanderführer Montafon 
A-6780 Schruns 
Tel: +43/(0)664 – 921 68 10 
E-mail: bergaktiv.montafon@aon.at 
 



 
 
 
 
 
 
 
Bergknappen, Säumer und Veltliner Wein 
In 6 Tagen die Bergwelt und die Geschichte des Montafon erleben. 
 
Die Tour beginnt am Bartholomäberg, wo der Bergbau über mehrere Jahrhunderte betrieben wurde und sich die 
Knappen bei härtester Arbeit ihr Leben verdienten. Durch das romantische Silbertal kommt man ins Schönverwall 
und an Tiroler Gebiet heran. Das Zeinisjoch war schon lange vor der Silvrettastrasse ein viel benützter Übergang 
für Menschen und Waren. Die Route verläuft weiter durch die äusserst attraktive Zentralsilvretta mit einem 
Besuch des „Prättigau“, der benachbarten Region in der Schweiz. Und über das Schlappiner Joch kommen Sie 
über jenen Übergang in das Montafon zurück, wo viele Jahrhunderte Wein aus dem Veltlin in das Montafon auf 
dem Rücken der Pferde transportiert wurde. Den Abschluss bietet im traditionellen Hotel Madrisa das 
„Kaisermenü“, jenes 7-gängige Menü, welches am 13. August 1913 den Gästen des Hotels zu Ehren von Kaiser 
Franz Josef I anlässlich seines 65-jährigen Regierungsjubiläums serviert wurde.  
 
Das Programm: 
Individuelle Anreise nach Schruns und Einchecken im Sporthotel Alpenrose (Hallenbad und Wellnessbereich). 
Um 19.00 Uhr Begrüssungsapero mit dem Wanderführer, anschliessend Gourmet-Abendessen. 
 
1.Tag: Der Bergbau am Bartholomäberg 
Zwischen 841 und ca. 1550 wurde am Bartholomäberg Eisen, Kupfer und teilweise Silber abgebaut. 
Stolleneingänge sind heute noch sichtbar, die Knappenkapelle am Kristberg wurde von Bergarbeitern 1510 erbaut. 
Fahrt mit dem Bus nach Bartholomäberg, (1087 m).  Wanderung über den St.Anna Stollen – Fritzensee – zum 
Kristberg (1440 m). Besichtigung der Knappenkapelle, der ältesten Kirche im Montafon, Abendessen und 
Nächtigung im Panoramagasthaus Kristberg. 
Gehzeit: ca. 4 Std.; Anstieg: 353 m 
 
2. Tag: Das wildromantische Silbertal 
Talfahrt mit der Seilbahn nach Silbertal (890 m). Kurze Busfahrt und Wanderung durch das wildromantische 
Silbertal, entlang der ungezähmten Litz – Fellimännle – Schwarzer See – Langer See – Winterjöchle – 
Schönverwall – Heilbronner Hütte (2308 m).  
Gehzeit: 5 ½  Std.; Anstieg: 950 m 
 
3. Tag: Panoramablick auf Gipfel und Gletscher der Silvretta 
Heilbronner Hütte (2308 m) – Versalspitze (2462 m) – Tafamunt – Gaschurn (1000 m). Der Blick von der 
Versalspitze auf die Dreitausender und die Gletscher der Silvretta ist überwältigend. In Gaschurn einchecken im 
„Posthotel Rössle“, ein Traditionshaus, in welchem u.a. 1925 Ernest Hemingway logierte. (Hallenbad mit 
Fitnesseinrichtungen). 
Gehzeit: 5 Std.; Anstieg: 462 m, Abstieg: 1842 m (Bei Talfahrt mit der Tafamuntbahn ist der Abstieg 1342 m) 
 
4. Tag: Der Matschuner Höhenweg 
Bergfahrt mit der Seilbahn zur Versettla (2000 m) – über den Matschuner Höhenweg, teilweise einsam und mit 
prächtigen Ausblicken – Matschuner Joch – Vergaldner Joch (2515 m) – Tübinger Hütte (2191 m) 
Gehzeit: 5 ½ Std.; Anstieg: 560 m, Abstieg: 370 m 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
5. Tag: Zum Walserdorf Schlappin 
Der Weg führt über das Plattenjoch (2728 m) – Litznerspitze und Seehörner sind zum Greifen nahe – weiter durch 
das Schlappintal in das Dorf Schlappin (1658 m), einer alten Walsersiedlung. Ein vorzügliches Abendessen und 
die Nächtigung im Touristenlager im Berggasthaus Gemsli sind ein besonderes Erlebnis.  
Gehzeit: 5 Std.; Anstieg: 537 m, Abstieg: 1070 m 
 
6. Tag: Auf dem alten Weinweg 
Über mehrere Jahhunderte wurde der Wein aus dem Valtellina über die Graubündner Pässe und über das 
Schlappiner Joch in das Montafon gebracht. Saumpferde transportierten den Wein in „Lägla“ nach Schruns, von 
wo der Wein weiter verkauft wurde. 
Schlappin (1658 m) – Schlappiner Joch (2202 m) – Gargellen (1430 m). Einchecken im Hotel Madrisa 
(Fitnessbereich mit Hallenbad, Sauna, Dampfbad usw.) 
Gehzeit: 5 Std. Anstieg: 544 m, Abstieg: 772 m. 
Abschiedsdiner: „Das Kaisermenü“ 
Nächster Tag: Individuelle Abreise 
 
Termin 2007: 09.09. – 15.09. 2007 
 
Leistungen: 
Nächtigung und Halbpension in den angegebenen Hotels (DZ oder EZ) 
Nächtigung und Halbpension auf den Hütten (Mehrbettzimmer) 
bzw. Touristenlager in Schlappin) 
Fahrten mit Bus und Seilbahnen gem. Programm 
Begrüssungsaperitiv 
„Kaisermenü“, 7-gängiges Galamenü inkl. Apero und Tischgetränke im Hotel Madrisa in Gargellen 
Gepäcktransport Schruns – Gaschurn – Gargellen 
Wanderführer 
 
Preis: 
€  730.-- 
Einzelzimmer-Zuschlag  € 35,-- 
Mindestteilnahmezahl: 6 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl: 14 Personen 
 
Anforderung und Ausrüstung: 
Bei den Touren sind keine technische Schwierigkeiten zu bewältigen, körperliche Fitness und Ausdauer für die 
durchschnittlich 4 – 6 Stunden (reine Gehzeit) dauernden Bergwanderungen mit An- und Abstiegen sowie eine 
entsprechende Ausrüstung sind jedoch Voraussetzung. 
Zur Ausrüstung gehören u.a. hohe, über Knöchel reichende Bergschuhe mit Profilsohle, Rucksack, Sonnenbrille 
und –schutz mit entsprechendem Faktor, Regenschutz oder Windanorak, warme Kleidung, Handschuhe, 
Kopfbedeckung, Hüttenkleidung und –schuhe, Waschzeug und Handtuch, Flasche für Getränke, 
Wanderproviant kann jeweils am Ort besorgt werden. Höhenverstellbare Wanderstöcke sind empfehlenswert, sie 
entlasten die Gelenke. Persönliche Medikamente, falls erforderlich. Für das übrige Gepäck organisieren wir einen 
Tranport zu den Taletappen Gaschurn, Gargellen. 
Der Wanderführer kann kurzfristig witterungsbedingte Änderungen der Wanderreuote aus Sicherheitsgründen 
vornehmen. 
 
Anmeldungen: 
BergAktiv 
Wanderführer Montafon 
A-6780 Schruns 
Tel: +43/(0)664 – 921 68 10 
E-mail: bergaktiv.montafon@aon.at 


